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 Und wieder dröhnt es:  Revolut ion!  
 Und mit Kanonen hörst du protestiren; 
 Heimlich im Grunde bebt so mancher Thron, 
 Indeß die Fürsten keck das Scepter führen. 
5 Wo e ine s  Volkes Zorn in Donnern grollt, 
 Da hören, die sonst hören nicht gewollt. 
 
 Die alte Frage ist᾿s vom Orient, 
 Es ist der alte Sturm zum Sturz der Pforte; 
 Nun wünscht᾿ ich, daß ihr mir den Thoren nennt, 
10 Der jetzt noch glaubt an schöne Friedensworte! 
 Zum Frieden wenden nimmer sie den Muth, 
 Europa geht durch Eisen und durch Blut. 
 
 Schon schlägt an᾿s Ohr der wilde Schlachtenruf, 
 Die Sense schwingt der Tod, der blinde Würger, 
15 Der stets der Menschheit grausen Schrecken schuf — 
 O fürchte Nichts, du braver deutscher Bürger: 
 Dort hinter uns, ganz weit in der Türkei, 
 Da schlagen sie die Schädel sich entzwei! 
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